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40 Jahre Erfolg.
Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrlie
MiL Kreosot, grösster Eifolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Lebertranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwaehe Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Fr.

Neu! ÖVO-Maltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc.

I. 30
2.1-
I. 40
i.;4o
1.50
1.40

1.75
I)r. Wander's Malzzucker und Malzbonbons,

Rühmlicht bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich

ÉÉ ———— der weltbekannten Lipton-PXantagen ————. aV in Paketen von

A '/s Kilo V« Kilo '/* Kilo
S Qual. I Fr. 1.— Fr. 1.90 Fr. 3.80

„ II „-.80 „ 1.55 „ 3.10

^ „ IH „-.65 „ 1.20 „ 2.40

X

X

in Büchsen von netto
'/•> Kilo '/'Kilo 1 Kilo 2Kilo
Fr. 2.- Fr. 4.- Fr. 8.— Fr. 15.50

1.65
1.30

3.30
2.60

6.60
5.20

12.75
10.-

X
S

s
S
X

Marke ,,BUKO"
unter Aufsicht der kaiserl. russ. Zollbehörde in Paketen verpackt, weiche
mit der staatlichen Banderolle versehen sind, eignen sich ihres hoch-
feinen Aromas wegen besonders für Gesellschaftsthee.

'/ie Pfund Va Pfund '/* Pfund
russ. russ. russ.

Fr. 1.05 Fr. 2.—

„ -.95 „ 1.80

„ -.76 „ 1.40

„ -.65 „ 1.25

„ -.55 „ 1.05

Zu obigen Detailpreisen erhältlich in Spezerei
Handlungen.

Generaldepositäre für die Schweiz:
Bürke & Albrecht
Zürich und Eandquart,

Qual. I
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„ III
i „ IV

» V

—.55
—.50
—.40
-.35
—.30

V* Pfund
russ.

Fi. 3.90

„ 3.50

„ 2.75

„ 2.40
2.-

1 Pfund
russ.

Fr. 7.70

„ 6.90

„ 5.40

„ 4.70

„ 3.90

und Delikatesse-

X

S
»
X
X

s
X

•xexexexexexeexexexexexex#
PIANOS

lllustr. Kataloge gratis

Stimmungen und

Reparaturen.

Erste ausländische Fabrikate
Solide einheimische Marken

I
schon zu Fr. 675. —

I in bester Auswahl hei

Gebr. Hug & Co.,
Zürich und Filialen.

40 UrkolA.
Lkemisck i-kin, ASAkll Oustsll, LÄs- nnà Lrusààrrks
iVIit^Xreosot, Arösetor IZikolA dei I^uvAsllsodvvinäsllä
IVlit loclsisen, Asgon Lkropduloss, bostsr I^sbsrtrsvsrsst^
!VIiî Ks!t<pli08plisi, bestes I^noel^oiiseliwaelis I^ivdei'
IVIit lZaseai-a, roi-liosostos ^.bàîiiruittsl à Llinàoi- nnà IZrvsodssns
iiilii 8snion!n, vortvsMe5ss ^Vurwinittsl à Xlucisi'

à

Xku! Ovv-Aàlîiliv. àtûi'licliô RraktiiÄlii'iivA à ^Ki'vöss,
AsistÍA und Ivöi'peilieli ^l'ke^opt'ts, Lluà'ilis, ^lâAsvIeiâsiiâs 6te.

1. 30
2.Z-
I. 40
>..'40

,50
1.40

1.75
Or. >Vimävr'8 U»I/^llà«r uoâ Aal^doodolls. "HZW

Rülnnliolit dsIîMvtô Ilustsnmittol, noe5 von ksinsi- Imitation siroiokt. Üksi-ali kàûiok

»x»x»x»x»x»x»»x«x«x»x»x«x«
z <?s^à-^ee zà âvr vsItdvkîuuitvQ I-lptov-VIluitlcxs» — à
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12.75
10.-

» ^«ss/se^e ^iîee
X
X

z

G
X

Alàv.,sr«o«
lllltsr ^llksidit lier Kaiser!. rllss. Aollbàôiàs ill?àstsll vsrpaokt, vvsivds
mit ciki- staatliodsn Lallàmolls vorseden 8m<i, oÍAnsn sià itirss ilvkll-
keinen Aromas woggn kssolläers kör HessIIsodaktstöse.

'/1« ?kollà '/« ?1ullà '/« ?àvà
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Ursîs auslânàisetis U'aì'ri^ats

Loliàs eilllieimiseliL Narken
soli on V.II ?r. 67g.—

j in bester àsvvlldl bei

Ksbr. «ug à ko.,
Tür-ick vmâ ^àlsn.



Spezialitä t
in

Ikräftigen und feinschmeckenden

in Pulverform.
Rascheste Zubereitung.

JelmoliGrands

magasins fill II B B S. A.

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

Ver/aif^eii «S/p »«sere fif/e a«/ Iter-
»«fif /ra«0<? œmfc«.

££ Jelmoli«...

Unübertrefflich gegen fettglänzende Haut,
Sommersprossen und unreinen Teint.

Nur echt mindern Namenszug

auf der Etikette.

s
Waschanstalt Zirick A.-G, »I-WoliisMi. ï

J3 Gegründet 1860. — Grösstes Etablissement dieser Art In der Schweiz. ', »
S Anstalt für Reinigung und Ausrüstung jeder Art Wäsche nach' ' s-

.g nnschädl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. & 3.
««-«" Jede ltelbiiiig ausgeschlossen, »«»a J 1

Man verlange Prospekte und Kostenberechnungen. Die Vomltling. 2j P"

ill
Zki-àsîigen unll feînselimeààn

ìii ^ulvorkoriri.
k»8«I»và ^«d«rviài»K.

^elmoliKl'ANlis

magssin8 HW I? I III III I 8. A.

Grossies 80itiment«I>t»>8 tier 8elnvà
«Kse/'e «Aa5a/oLs, à a«/ Ve/'-

à^e// F/^/5 «Kl/ />a«eo we^e».

m«à ^slmoli..
- ff!l!ià!î!gll MM IrîttolIjsIioMê l
^ Hoxrullâvt 18S0. — <Zro««t«8 Ltsdllssomvat âlvsvr ^rt w àvr Kok^vl^. ^ »
Z Anstalt Mr llvtvìxuAK rurâ àsrû»tui»x Zvàvr ^rt ^àavdv »»và ' s-
s ansodàâl. x»t. Vorkaàrv». àatllvli kol»»î»Uvrt>

»««««. lìvtikniiK »»»NSSàtO«»«». H Z,

àr> ver-IaiiAS ?rospàìs unc! I^ostsr>bsrsel>iiurißsn. Ijie Vmànx. Ä »



||S5p^ \t°nip'eA/e^Sw|
Kr Wobnungs - ^8
W Einrichtungen!
Is Salon.Speise-eScjjIafzimer 1

II yy /y/zze/w I
i\ ^/sherrr^*" /|
l\\bureaux-Einridjlungen 1J|i4 /Ainister-Bureaux Jyii

ßsX^/iofölra^g

Jho^aKon"

ö^Ü^RalliÄenL iThun^e.Ijtf I fProspecfe franco Schweiz)

:,VVVp

Halbjahrskurse,Kn'sev.ioo,i5u.5oSa§eiii,

der
I r-sZurcljcr KantonalbanlO^«

Gefunden
ist das absolut sichere Mittel zur
Vernichtung der schädlichen Motten.
Während Naphtalin und Campher nur
momentan betäuben, tötet

imttinoi «
unfehlbar die Motten.

Fläschchen mit Gebrauchsanweisung
à 50 Cts. empfiehlt

Droguerie z. Erzberg
Rennweg' 7, Zürich I.

Beginn

der

Kurse

6. Januar

1?. April

8. Juli

U'oycml).

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
37a % Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den

Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung his auf Weiteres 37*7« netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7
Çhaussures ""WH® Schuhwaren

»rosse Aaswahl. Billige feste Preise.
- Garantie für Solidität

M V)oKnllNZS - H
M ^inrichlunLen. V
!> 5slon,ûsie>se'eôch!à!mei- î

«à /o/sterin^
AV ^ui-esux-Liiik'ic^unZen/^
V»à /^inis^er-öuk'eallx

à-^jà

6rospeá l^snecz ^cmvei2)

»sIbMi'5kllrso,Iûii'seVàioo,iiiiLl>Zâ§eNz,

6 en

i ^x?utLher l^srikmsIosnX^ài

t^sànâsQ
ist dss àbsoillt sioksre Mittel ?mr
VsrniektuvA dsr seiiìtdlieilkn Nottso.
IVàinsud Xi^piitalin und Osmpüsr nur
momoiltim dstàdeo, tötet

Msttinol
untsliliZÄi- dis iilottoiì.

i 'Iìisedeileil mit Ositrsusiisäll^sisuriA
à 50 kits, ewpâsìilt

vro^nerie LràrA
lîsnllvsx 7, Ziürtoü I.

ÜWW

àr
lit»«

ê. àltiit
l?> tpril

àli
^i'«s«II>l!.

8v»Mà. Iir«M»iiàIt î» Zîiirià
^ 7 °/„ ôb!ÎZAîl0NôN, 3 «Isbre fest, stigAsstellt snt àen bisioev oâsr àvn

Inbsber;
^psneinlagen bei unsei'ei- veposîtenltasss As^sn L-lii^ebefte, 2ios-

VerxütnnA bis sut îeiteres 3 '/2 °/» netto, RûàsblunK bis
î'rb. 1000 per Non»t obne XûnàÎAUNA nnà obus ^insverlust;

^îebliiSMMSI': VerinietnllA von gobrsnbkäobörn an ?i'ivsts für àf.
bevsbrunA von ^erts»eben;

^ufbvwabrung uncl Vei^aitung von Hellpspioi'sn, VerwiànA von
LiapitalsnI^en, KsIàgvkLv! etc.

8àr à-è°
7 iVlàstsrtivf IÜkIkMàstsàvf 7

0ro»»v àv»v»d». SUItxv kv»to ?rsl»o.
- «îLUktis àr SvUâiìàt!



Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

IVacAsfeÄenfZ emigre ärz(7?'c7te (?Mfac7ifew, soweit dies der 5esc7iräWcte
jffawm jresfattei:

„Haematogen Hommel verordne bereits seit 6 Jahren, immer mit bestem Er-
folge, so dass ich in geeigneten Fällen stets mit grösstem Vertrauen zu demselben
greife. — Ich erachte^ es als ein „Specificum" bei allen Schwächezuständen im
Kindesalter, gleichgültig ob primärer oder secundärer Natur, immer konnte ich
schon nach einer Woche eine ganz enorme Steigung des Appetits konstatieren, dann
Weichen der blassen Gesichtsfarbe, Kräftigung der Muskulatur mit entsprechender
Gewichtszunahme — Ich bin froh, ein Mittel zu besitzen, welches, ich kann sagen,
niemals im Stiche lässt und werde ich auch stets in meiner Kinderpraxis dieses
Mittel anderen Eisenpräparaten vorziehen." (Dr. med. L. Blum, Krasna, Mähren.)

Herr Prof. Gebhard, Berlin, äussert sich in Veit's Handbuch der Gynackologic
in dem von ihm redigierten Abschnitte über „Amenorrhoe" wie folgt:

„Dasjenige Mittel, welches sieh am besten gegen diese Constitutionsanomalie
bewährt hat, das Eisen, ist gleichzeitig auch das beste Stärkungsmittel bei der
durch Bleichsucht hervorgerufenen Amenorrhoe. Als eines der wirksamsten darf
wohl das Hommel'sche Haematogen angesehen werden."

„Mit besonderem Vergnügen kann ich berichten, dass Dr. med. Hommel's
Haematogen sich ganz vorzüglich bewährte. Ich wendete es in einem Fall hoch-
gradiger Bleichsucht an, wo vollständige Appetitlosigkeit, ja geradezu Widerwillen
gegen jede Speise vorhanden war und wo selbst Eisen-Arsenwässer nicht vertragen
wurden. Gleich nach der ersten Flasche erwachte der Appetit und nach 3 Wochen
war sowohl blühendes "Aussehen eingetreten, als auch Herzklopfen, Atemnot und
rasches Ermüden verschwunden."

(Dr. med. Ernst Schlichting, Distriktsarzt, Eggersdorf, Steiermark.)
„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven-

Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zur Zeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen.

(Prof Dr. Gerland in Blackburn, England.)

TFamimgr iw /
Weder in Pillen, noch in^Pulverform, noch mit Cacao ge-

mischt, sondern nur in Flaschen mit 'eingeprägtem Namen ist Dr.
Hmomel'ft Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

trgàung lier tâgliàii llalirung
rnlttislsti lrisinvr ^nn.ntits.tsn von

Vf. gWWl^ àmtvM
dovtrlrt vst

Ilinclern jelien /ìlte^ wie trwaek8enen

soknelle AppetitZlunskme, fâkv ttkdung lier liärpei-Iioken iii'à,
Ltâàng lies Kessmt-^si'Vknsxstems.

A/crc^«ês^sn^ sâ^s àsâ'cHs <?tttae^êsn, â's« cês»' össe/t^än/ets
àunì Assêattsê.'

„Dasmatogon Hommel vsrorbne bereits seit 6 babrev, immer mit bestem Dr-
folge, so bass iob ill geeigneten Dällöll stets mit grösstem Vsrtransn xn bsmsslben
greife. — leb eraebte es als o!u „Lpseiüenm" bei alien 8ebw!ieli0üust!l.nbo» im
Dinbssalter, gloiekgültig ob primärer ober ssennbärer blatur, immer konnte iob
sebvll naeb einer tVoobe eins g-inü enorme Lteigung <Zss Appetits konst-itioron, bann
tVeiebon ber blassen tlesiebtslarbs, Drältignng 6er klnskulatnr mit entsprsebsnbsr
llswiebts^nnabme — leb bin krob, ein Nittel xn besitzen, velebss, leb bann sagen,
niemals im Ltielm lässt unà ^sràs ieli auâ stets in meiner I^inclerpraxis âieses
lìlittsl anbsren Disenpräparaten Vorlieben." (Or. meb. klum, krasna, kläbrsn.)

Dorr ?rol. Lebbarb, Lerlin, änsssrt sieb in Veit's Ilanbbueb ber tl^naskologie
in bem von ibm reliaiorten Absebnitts über „Amenorrbos" vie kolgt:

^Dasjenige Klittsl, wslebes sieb am besten gegen bisse tlonstitntionsanomaiie
bswäbrt bat, bas Disen, ist gleielmsitig aueb bas beste Ltärknngsmittel bei bor
bureb lZlsiobsuobt bsrvorgsrntensn Amenoriboo. AIs eines bei' wirksamsten bars
wokl bas tiommel'sobe ttaematogen angoseken werben."

„blit bssonbsrsm Vergnügen bann ieb beriebtsn, bass Dr. meb. Ilommel's
HaematvASn sieìi Aanei ver^inAlietì Iiev^äl^rte. lel^ sendete es in einem l^all l^oe^-
grabiger Llsiebsnebt an, wo vollstänbige Appetitlosigkeit, ja gerabeüu tVibsrwillsn
gegen Hebe Lpeiss vorbanbsn war nnb wo selbst Disen-Arsenwässer nielit vortragen
würben, kleieb nack bsr ersten flasoko erwaekte ber Appetit unb naeb 3 lVooben
war »owobl blübenbes "Ausseben eingetreten, als aueb tter/KIopsen, Atemnot unb
rasobos Lrmüben vsrsvkwunben."

(Dr. meb. ernst Sokliobting, vistriktsar-t, Lggersborf, Stoisrmark.)
„Dr. Ilommgl's Laematogsn ist meiner Ansiebt naeb ein vor-mgliobes Xervon-

8tär^unAgmitteI (ìirain^eeà) nnâ ^er^âe â^s lî-iâti^e ^nr l^ââmp^un^ von Nerven-
sobwäebe (br»!n-kag), an weiokor bis meisten klänner bsr tVissensobalt xur ?isit
leiben, leb werbe es meinen Kollegen aufs iVärmste empfsblen.

(Drok Dr. kerlanb in klaekdurn, Dnglanb.)

^oâvr in killen, llook in^knlverkorin, novd init t?s.o»o ge-
inisàt, sonàern nur in klasoden init 'einAeprä^tein Xainon ist Nr.
Nmoinsl'à Ni»on»»i0Kon eekt.

Xioolazr <à (?o.. Mriott.
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